Grußwort der Sparkassen-Finanzgruppe Hessen-Thüringen

„Sport tut Deutschland gut, weil sportliche Fitness Lebensfreude spendet, weil der Sport hierzulande in über achtzigtausend Vereinen die Menschen zusammenbringt und weil Sport Gemeinschaft und gutes Miteinander stiftet – über alle Unterschiede von Alter, Herkunft und Leistungsstärke hinweg.“
Johannes Rau, Bundespräsident a. D., 2003

Diese Worte des ehemaligen Bundespräsidenten Johannes Rau fassen zusammen, warum auch die Sparkassen-Finanzgruppe den Sport in Deutschland fördert. Denn Sport erfüllt wichtige Aufgaben: Er bringt Menschen zusammen. Er stiftet Gemeinschaft und sorgt für ein gutes Miteinander. 

Die Förderung des Sports bildet für die Sparkassen einen wesentlichen Bereich ihres gesellschaftlichen Engagements. Sie sind der größte nichtstaatliche Sportförderer in Deutschland – regional wie national, im Breiten- wie im Spitzensport. Als Olympiapartner des Deutschen Olympischen Sportbundes unterstützen sie die deutsche Olympiamannschaft bei der Vorbereitung auf die Olympischen Spiele, fördern den Nachwuchs im Spitzensport und setzen sich für das Deutsche Sportabzeichen ein.

In mittlerweile über 90.000 Sportvereinen sind 27 Millionen Mitglieder die Basis des Sports in Deutschland und ein Rückgrat des gesellschaftlichen Lebens vor Ort. In Städten, Gemeinden und Kreisen bieten diese Vereine einen von den Bürgerinnen und Bürgern vielseitig genutzten Rahmen für Begegnung und Kommunikation. Insbesondere als sinnvolle Freizeitgestaltung stabilisiert der Vereinssport die Gesellschaft. Hier werden jungen Menschen Werte vermittelt, die auch für ihre weitere persönliche und berufliche Entwicklung wichtig sind.

Rund 90 Prozent unserer Sportförderung, die jährlich insgesamt 80 Millionen Euro beträgt, fließen in den Breitensport. 80 Prozent aller Sportvereine in Deutschland werden von einer Sparkasse unterstützt – sei es bei der Pflege, dem Unterhalt oder der Erneuerung von Sportanlagen und Vereinshäusern, bei der Nachwuchsarbeit, bei 
der Ausrichtung von Sportveranstaltungen und Wettbewerben oder durch eine ehrenamtliche Mitarbeit in den Vereinsgremien. 

Uns ist es besonders wichtig, geeignete Rahmenbedingungen für junge Menschen zu schaffen, Sport zu treiben. Außerdem möchten wir sie in Zeiten von Fernsehen, Internet und Playstation dazu motivieren, sich regelmäßig sportlich zu betätigen. Besonders talentierte Jugendliche fördern wir durch unsere Kooperation mit den Eliteschulen des Sports. Dass diese Zusammenarbeit fruchtet, zeigen die 
Olympischen Spiele der letzten zehn Jahre, an denen eine Vielzahl von Nachwuchstalenten, die aus der Schmiede der Eliteschulen des Sports kamen, teilnahmen und beachtliche Erfolge erzielten. Diese Sportler beweisen Tugenden, die für unsere Gesellschaft sehr wichtig sind: Durchhaltevermögen, Willensstärke, Fairplay und Mannschaftsgeist. Das sind Werte, die wir als Sparkassen-Finanzgruppe gern unterstützen. 

Unsere Verbundenheit zum Sport unterstreichen wir jetzt auch durch die Förderung des Deutschen Sportpresseballs. Er bietet uns gute Möglichkeiten, uns als Partner des Sports in seiner ganzen Breite und Vielfalt zu präsentieren.
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